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Ökologische Themen sind spätestens seit dem konziliaren 
Prozess für Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der 
Schöpfung in den 1980er Jahren relevante Themen der Evan-
gelischen Erwachsenenbildung – allerdings mit einer gewissen 
Ambivalenz: Einerseits werden sie als epochaltypische Schlüs-
selprobleme identifi ziert, deren Notwendigkeit unstrittig ist. 
Andererseits stehen sie im Ruf, häufi g mangels Nachfrage zu 
entfallen oder nur ein sehr spezifi sches (alternatives) Milieu 
zu erreichen. Erst mit der Fridays-for-Future-Bewegung des 
Jahres 2019 rückten Themen wie globaler Klimawandel, Ener-
giewende, Verkehr u. a. in den öffentlichen Fokus. Es ist einer 
Basisbewegung von Schüler/inne/n und Studierenden in recht 
kurzer Zeit gelungen, woran sich Kirchen, Öko-Aktivisten und 
nicht zuletzt auch die Evangelische Erwachsenenbildung über 
viele Jahrzehnte vergeblich abmühten: ein öffentliches Be-
wusstsein zu erzeugen, dass Ergebnisse der Weltklimakon-
ferenz und das 1,5-Grad-Ziel des Weltklimaabkommens der 
Vereinten Nationen fundamental für die Zukunft der Mensch-
heit sind. Es ist zu erwarten, dass diese Fragen bzw. die da-
raus zu ziehenden Konsequenzen für den individuellen Le-
bensstil nach dem Abklingen der Corona-Pandemie wieder 
verstärkt diskutiert werden. 

Alexandra Schick will mit ihrer Dissertation zur Begrün-
dung ökologischer Bildung in der Evangelischen Erwachse-
nenbildung einen Beitrag leisten, dass diese zukünftig stär-
ker in das Programmangebot implementiert wird. Im ersten 
Teil „Theoretische Grundlagen“ stellt sie den gegenwärtigen 
Forschungsstand anhand der Leitbegriffe Natur-Mensch-Öko-
logie, Natur und Schöpfung in der evangelischen Theologie 
und Kirche sowie Bildung im evangelischen Verständnis dar 
– stets mit dem Blick auf das Feld der konkreten Bildungs-
praxis. Dabei wird ökologische Bildung in der politischen Bil-
dung verortet und als zentraler, profi lbildender Teil der Evan-
gelischen Erwachsenenbildung gefordert. 

Der Begründung des „Methodischen Vorgehens“ folgen 
im dritten und Hauptteil der Arbeit die „Ergebnisse der em-
pirischen Untersuchung“. Schick untersucht, welchen Stel-
lenwert und welche Ausprägung die ökologische Bildung in 
ausgewählten Einrichtungen der Evangelischen Erwachsenen-
bildung hat und wie diese den normativen Anspruch der bi-
blischen Tradition und der kirchlichen Verlautbarungen in 
die konkrete Bildungspraxis überführen. Die Forschungen 
basieren auf einer Leitbildanalyse, einer auf ökologische Bil-
dungsangebote fokussierten Programmanalyse im Zeitraum 
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von 2013 bis 2015 und auf leitfadengestützten Expertenin-
terviews. Untersucht wurden sieben Evangelische Bildungs-
zentren, vier Evangelische Bildungswerke, drei Evangelische 
Bildungszentren im ländlichen Raum sowie drei landeswei-
te Einrichtungen. Ökologische Bildung wird dabei von den 
meisten interviewten Einrichtungsleitungen als relevant und 
teilweise auch profi lbildend eingeschätzt. Dies wird in den 
Einrichtungen jedoch in unterschiedlicher Weise sichtbar. In 
den Leitbildern kann man überwiegend eine feste Veranke-
rung relevanter säkularer und theologischer Themen feststel-
len, wobei in einigen Einrichtungen das Leitbild nur gerin-
ge Bedeutung für die inhaltliche Bildungsarbeit besitzt. Die 
Programmangebote zeigen eine heterogene quantitative und 
inhaltliche Umsetzung der normativen Forderungen: Sind die 
Themen der ökologischen Bildung den Programmverantwort-
lichen wichtig, dann werden sie auch in das Angebot aufge-
nommen. 

Alexandra Schicks Studie beindruckt durch den konse-
quent durchgehaltenen Theorie-Praxis-Bezug ihrer Arbeit. Das 
gilt bereits für die theoretische Grundlegung. Knapp, präzi-
se und fl üssig geschrieben referiert und refl ektiert sie strin-
gent den gegenwärtigen Forschungsstand – mit Blick auf die 
Bildungspraxis. Beeindruckend und modellhaft ist die empi-
rische Untersuchung durch die Verbindung der Analyse von 
Programmen und Leitbildern mit Interviews. Gefühltes Wis-
sen aus kollegialen Gesprächen wird überführt in eine vali-
de Studie, durchaus auch mit manchen Überraschungen. So 
liegt der Anteil an ökologischer Bildung im Gesamtangebot 
der untersuchten Einrichtungen bei immerhin 4,8 %. Schicks 
Analysekriterien sind stimmig und schlüssig, ihre Analyse wie 
abschließende Synthese nachvollziehbar. In einer wissen-
schaftlichen Studie leider ungewohnt, für den Praktiker aber 
wichtig sind die Impulse für die Bildungspraxis im abschlie-
ßenden Kapitel. Schick entwickelt Optionen und Chancen ei-
ner ganzheitlichen ökologischen Bildung – quasi als ihre Ant-
wort an die interviewten Kolleg/inn/en aus den Einrichtungen 
– für die Zeit nach Corona. 

Trotz des voluminösen Umfangs (586 Seiten) liest sich 
die Dissertation bemerkenswert fl üssig. Hilfreich für das 
Verständnis sind die einführenden Anmerkungen zum For-
schungsvorhaben, die kurzen Einleitungen zu den jeweiligen 
Kapiteln und vor allem das Zwischenfazit an deren Ende. Da-
durch ist es auch für Rezipienten mit einem geringen Zeit-
budget möglich, die Argumentation und die Ergebnisse der 
jeweiligen Abschnitte nachzuvollziehen. Kleinere Redundan-
zen sind demgegenüber entschuldbar. 

Mit ihrer Studie schließt Alexandra Schick eine wichtige 
Lücke in der bisherigen Forschung. Denn noch immer fehlt 
der Evangelischen Erwachsenenbildung eine qualifi zierte wis-
senschaftliche Theorie-Praxis-Forschung. Alexandra Schick 
leistet mit ihrer Dissertation bezüglich der ökologischen Bil-
dung dazu einen wichtigen Beitrag. Es wäre zu wünschen, 
dass ähnliche Arbeiten zu anderen Themen (spirituelle Bil-
dung, inklusive Bildung, interreligiöse und interkulturelle Bil-
dung etc.) folgen. 

Dr. Jürgen Wolff
Geschäftsführender Vorstand und Pädagogischer Leiter des
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(Bayreuth)
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